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Universa: selbstständige BU

Variable und flexible  
Top-Absicherung
Die Universa bietet die selbstständige Berufsunfä-
higkeits-Versicherung (SBU) in zwei Varianten an: 
„Premium“ und „Exklusiv“. Zweifellos handelt es sich 
um qualitativ hochwertige BU-Absicherungen.

Der Vermittler habe bei dieser Lösung 
die Möglichkeit, bei der Arbeits-
kraftabsicherung dem Kunden ein 
maßgeschneidertes Angebot zu un-
terbreiten, das sich an seinem Bedarf 
orientiere. Zudem biete es von der 
Preis- und Leistungsgestaltung meh-
rere Möglichkeiten. Bei beiden Tarifen 
„Premium“ und „Exklusiv“ wurden die 
Basiskalkulation und Berufsgruppen-
einstufung überarbeitet, so die Uni-
versa. Im Vergleich zum Vorgängerta-
rif führe das vielfach zu einem niedri-
geren Prämienniveau. Die Berufsliste 
wurde aktualisiert und umfasst jetzt 
3.647 Berufe, die Berufsgruppen wur-
den von sechs auf acht erweitert. 

Ein gesunder Lebensstil wirke sich 
bei den neuen SBU-Tarifen positiv 
aus, da erstmals auch der Rauchersta-
tus und Body-Mass-Index bei der Bei-
tragsberechnung berücksichtigt wer-
de. Ebenfalls neu eingeführt wurde 
ein Scoring-Verfahren zur Berufsgrup-
peneinstufung. Hier fließen die Aus-
bildung und Qualifikation, der Anteil 

der Bürotätigkeit sowie die Führungs-
verantwortung ein. Dies kann zu ei-
ner besseren Einstufung bei der Be-
rufsgruppe führen. Durch den Ein-
schluss einer Karenzzeit (sechs, zwölf, 
18 oder 24 Monate) hat der Kunde die 
Möglichkeit, zusätzlich Beiträge zu 
sparen. Der „Exklusiv“-Tarif sei an-
sonsten im Durchschnitt um 13 Pro-
zent preiswerter im Vergleich zu „Pre-
mium“. 
Nachversicherungsgarantie  
bei wichtigen Ereignissen
Mit einem zielgruppengerechten Auf-
bau, von einer BU-Option für Kinder 
über eine Absicherung für Schüler, 
Studenten, Beamte, Richter und Poli-
zisten bis zu einem nahtlosen Über-
gang vom Krankentagegeld zur Be-
rufsunfähigkeits-Versicherung für pri-
vat Krankenversicherte, erhielten Ver-
mittler ein interessantes Gesamtpaket 
mit verschiedenen Mehrwerten.

Durch die Nachversicherungsga-
rantien lasse sich die BU-Absicherung 
bei steigendem Einkommen, ver-

schiedenen Lebensereignissen und 
bei dem Tarif „Premium“ zusätzlich 
nach fünf, zehn und 15 Jahren ohne 
erneute Gesundheitsprüfung weiter 
ausbauen. 

Der Versicherer habe sich nach ei-
genen Angaben bewusst bei dieser 
Arbeitskraftabsicherung gegen eine 
lückenhafte Ausschnittsdeckung 
(Grundunfähigkeit oder Erwerbsunfä-
higkeit) und gegen eine Billigtarifie-
rung mit Leistungseinschränkungen 
(wie abstrakte Verweisung, verlänger-
ter Prognosezeitraum, nachträgliche 
Beitragserhöhungsmöglichkeit) ent-
schieden. Vielmehr möchte die Uni-
versa Kunden und Beratern mit den 
neuen SBU-Tarifen ein Top-Schutz-Pa-
ket mit variablen und flexiblen Gestal-
tungsmöglichkeiten anbieten. 
Beitrag von  
mehreren Faktoren abhängig
Der Preis richtet sich nach der ge-
wählten Deckungsvariante, der Ren-
tenhöhe, der Laufzeit, dem Lebensstil 
(BMI/Raucherstatus) und der Berufs-
gruppeneinstufung (Beruf, Qualifika-
tion, Anteil Bürotätigkeit, Leitungs-
funktion). Bei der Neueinführung 
wurden mehrere Beispielberufe für 
eine interne Präsentation untersucht. 
Das oben erwähnte Scoring-Verfah-
ren zur Berufsgruppeneinstufung 
spielt dabei eine wichtige Rolle. So 
zahlt zum Beispiel ein Altenpfleger 
bei „Premium“ im günstigen Scoring-
Fall monatlich 61,25 Euro, im ungüns-
tigen Fall 73,58 Euro. Bei „Exklusiv“ 
würde er 53,05 oder 63,71 Euro im 
Monat zahlen. 

Für Raucherstatus und Body-Mass-
Index ist der Tag der Antragsunter-
zeichnung entscheidend. Eine Nach-
meldepflicht besteht nicht.  BR
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Berufsunfähigkeitsschutz: Die Karenzzeit im Leistungsfall


